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Hirtensorge 

 
Am 3. Mai feiert die Kirche den Gute-Hirten-Sonntag. Dieses Bild vom guten Hirten ist vielen Menschen seit 
Kindertagen vertraut, selbst den Kommunionkindern schon. Christus als der gute Hirte, als wachsamer Hüter 
seiner Herde, der die einzelnen Schafe aber auch die ganze Herde im Blick hat, ihre Wunden verbindet, die 
Einzelnen sucht und ihnen nachgeht, für sie sorgt, der der Herde vorangeht, auf gute Weide führt oder an den 
„Ruheplatz am Wasser“ (vgl. Psalm 23). Jesus, ein Kümmerer. 
 
Hält dieses vertraute Bild in der Corona-Pandemie? Fühle ich mich umsorgt? Beschützt? Kann ich mich gerade 
auch in meiner Angst und Sorge Jesus Christus anvertrauen, der gekommen ist, „damit sie das Leben haben 
und es in Fülle haben“ (Joh. 10,10)? Finde ich vielleicht gerade jetzt eine andere Tür, einen anderen Zugang zu 
ihm? 
 
Vielleicht erscheint der gute Hirte in diesen Tagen auch in einem anderen Gewand. In meinen Mitmenschen, die 
dafür sorgen, dass es mir gut geht, und tatsächlich auch mich meinen, mich im Blick haben, mich einfach mal 
anrufen. Trotz Krisenzeiten funktioniert vieles wirklich noch erstaunlich gut. Es sind die „Alltagshelden“, die 
jetzt in der Not endlich mal in den Blick kommen. Vom Postboten bis zum Bäcker, vom Handwerker bis zum 
Krankenpfleger, vom Busfahrer bis zum Nachbarn, vom… - wer sorgt nicht alles für uns?! Das kann uns still und 
dankbar werden lassen. 
 
Seit einigen Jahren wird am Gute-Hirten-Sonntag auch der „Weltgebetstag um geistliche Berufungen“ began-
gen. Viele leben gerade in dieser Krisenzeit ihre Berufung, ihre Hingabe, ihren oft unscheinbaren und fast 
selbstverständlichen Dienst an uns. Krisenzeiten waren in der Bibel auch immer Zeiten für Propheten, Begleiter, 
starke Männer und Frauen. Wir finden sie auch heute. 
 

… 
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Zum zweiten Mal gibt es im deutschsprachigen Raum die 24-Stunden-
Gebetsaktion „Werft die Netze aus“, die vom 2. Mai, 18:00 Uhr, bis zum 3. Mai, 
18:00 Uhr, stattfindet. Einzelpersonen und digital vernetzte Gruppen können 
sich daran stundenweise beteiligen und um geistliche Berufungen beten, aber 
auch die Taufberufung aller Christen stärken. In dieser Zeit mehr denn je not-
wendig. Unter www.werft-die-netze-aus.de kann man sich eintragen, schauen, 
wer noch betet, und sich Gebetsimpulse holen. 
 
Geben wir in diesen Tagen gut Acht auf uns – auf uns selbst und auf die Ande-
ren, denn wir sind ja aufeinander angewiesen und bezogen. Gemeinsam ist 
man stärker. Nicht umsonst sprechen die Wissenschaftler von einer „Her-
denimmunität“. Sorgen wir füreinander. Nie was es einfacher, ein „Lebensret-
ter“ zu sein. Nur Mut und Geduld. 
 
 
Mit besten Grüßen und Wünschen 
 
Sr. M. Alexandra Völzke FCJM 
 
 
 
 
 
 
Fotos: FCJM - Rom, nahe der Calixtus-Katakombe 

 
 
� �

Hinweise und Informationen zum Leben unserer Gemeinden während der „Corona-Krise“ 
 
Die von der Bundes- oder Landesregierung oder 
dem Erzbischöflichen Generalvikariat angeord-
neten Maßnahmen dienen dazu, die Ausbreitung 
des Corona-Virus zu verlangsamen. So soll das 
gute Funktionieren unseres deutschen Gesund-
heitssystems aufrechterhalten werden.  
 
Tagesaktuelle Informationen, neue Regelungen 
und Maßnahmen können in den Pfarrnachrich-
ten, die mit langem redaktionellen Vorlauf und 
für 14 Tage erscheinen, kaum berücksichtigt 
werden.  
Tageszeitungen und Internet sind aktueller. Auf 
der Homepage des Pastoralverbundes 
www.pastoralverbund-salzkotten.de und auf der 
Facebookseite Katholisch in Salzkotten werden 
zeitnah wichtige Informationen veröffentlicht.  
 
- Alle Kirchen unseres Pastoralen Raumes 
sind wie gewohnt geöffnet, meist mit dem sog. 
„beschränkten Zugang“, Kerzen können ange-
zündet werden und die Möglichkeit zur Stille und 
zum Gebet sind gegeben.  
 
- Die Seelsorgerinnen und Seelsorger sind 
per Telefon und Email zu erreichen! Seelsorgli-
che Gespräche, auch Beichtgespräche können 
vereinbart werden.  
Wer das Sakrament der Versöhnung empfangen 
möchte, kann sich gerne bei einem der Priester 
dazu anmelden!  
 
- Das Gemeinsame Pfarrbüro in der Klingel-
straße ist für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Telefonisch ist das Gemeinsame Pfarrbüro 
wie gewohnt zu erreichen.  
Die Büros in den einzelnen Gemeinden sind bis 
auf weiteres geschlossen.  

 
- Beerdigungen können leider nur in einer sehr 
einfachen Form stattfinden: Erlaubt ist nur das 
Treffen mit den engsten Angehörigen. Die Seelsor-
ger und Seelsorgerinnen bemühen sich auch in 
dieser Situation um eine würdige Feier und eine 
gute Begleitung der Trauernden.  
 
- Taufen und Trauungen können als Konsequenz 
aus den aktuellen Anordnungen des Landesgesund-
heitsministers in keiner Form stattfinden.  
 
- Die Spendung der Krankenkommunion an ein-
zelne Gläubige und der Krankensalbung sollen 
auf Wunsch den alten und kranken Menschen er-
möglicht werden. Dabei haben die Priester die Vor-
gaben der Krankenhäuser bzw. die aktuellen Hygi-
enevorschriften zu beachten.  
 
 

 
 
 

Gottesdienste in den Medien 
 
Wir weisen hin auf die vielen Möglichkeiten, im 
Fernsehen und im Internet Gottesdienste mit 
zu feiern. Hier eine kleine Auswahl:  
Im Fernsehen ist die Gottesdienstübertragung des 
ZDF am Sonntagmorgen seit Jahrzehnten bekannt.  
Dazu gibt es den Sender EWTN, der viele Gottes-
dienste überträgt, im Fernsehen und im Internet.  
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Live aus dem Paderborner Dom - hier sehen Sie 
täglich aus der Krypta des Hohen Doms zu Pader-
born: 08:00 Uhr Morgengebet  /  12:00 Uhr Mit-
tagsgebet  /  18:30 Uhr Heilige Messe  
Zu sehen über www.erzbistum-paderborn.de oder 
den youtubechannel des Erzbistums.  
 
Vatican News bietet täglich ab 6:55 Uhr einen 
Live-Stream der Frühmesse von Papst Franziskus 
aus der Casa Santa Marta mit Kommentar in deut-
scher Sprache. www.vaticannews.va/de.html 
 
Das Kölner Domradio überträgt werktags um 
8:00 und 18:00 Uhr Gottesdienste im Livestream. 
Sonntags werden um 10 und 18 Uhr Livestreams 
gesendet. www.domradio.de/ 
 
Wenn Menschen, die sich mit der Technik nicht 
auskennen, Hilfe brauchen: Vielleicht kann jemand 
aus der Familie oder Nachbarschaft helfen, den 
Sender zu finden? Immer mit dem nötigen Ab-
stand! 
 
Erstkommunion und Firmung  
Schweren Herzens müssen viele Kinder, ihre Fami-
lien und auch die Seelsorgerinnen und Seelsorger 
und Gemeinden in diesen Wochen auf die gewohnte 
Feier der Erstkommunionen verzichten. Das fällt 
schwer. Das gilt genauso für die Jugendlichen, die 
sich auf die Firmung im Mai vorbereitet haben.  
Wann und in welcher Form die Feiern stattfinden 
können ist zurzeit nicht absehbar. Alle wissen, dass 
es immer neue Entwicklungen gibt, die oft nur für 
relativ kurze Zeiträume gelten. Die ersehnten Lo-
ckerungen der Einschränkungen führen jetzt und in 
Zukunft nicht dazu, dass man einfach weiterma-
chen kann wie vor der Krise.  
Das Pastoralteam ist regelmäßig im Gespräch, auch 
über die Frage der Erstkommunion und der Fir-
mung.  
Wichtig sind die Entscheidungen der Bundes- und 
Landesregierung sowie die sich daraus ergebenden 
Regelungen unserer Bischöfe.  
 
Wallfahrt in Verne 
Im Marienwallfahrtsort Verne sind alle Prozessio-
nen, Predigten, Maiandachten und Eucharistiefeiern 
im Zusammenhang von Wallfahrten für den ganzen 
Monat Mai abgesagt. Die vor einigen Wochen noch 
für möglich gehaltenen Wallfahrten ab dem Hoch-
fest Christi Himmelfahrt (21.5.) werden ebenfalls 
nicht stattfinden. 

Das Gnadenbild „Unserer Lieben Frau von Verne, 
Trösterin der Betrübten“ in der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche ist zugänglich. Die Abstands- und Mas-
kenregelungen gelten unbedingt auch für Beterin-
nen und Beter in der Kirche.  
Die Kapelle am Brünneken ist sehr schön renoviert 
und ist voraussichtlich ab dem 1. Mai stundenweise 
geöffnet. Genauere Angaben dazu waren bei Re-
daktionsschluss dieser Pfarrnachrichten noch nicht 
möglich.  
 
Feier von Gottesdiensten  
Derzeit gibt es Gespräche von Bundes- und Landes-
regierung mit den Vertretern der Religionsgemein-
schaften über Möglichkeiten und Grenzen für die 
Feier von gemeinsamen Gottesdiensten. Es wird 
sicher besondere hygienische Bedingungen dazu 
geben. Eine Begrenzung der Teilnehmerzahl, um 
den unbedingt notwendigen Abstand zu halten, 
wird vor allem in den kleineren Kirchen eine Her-
ausforderung sein.  
Wenn es klare Entscheidungen und auch Termine 
gibt, werden wir sofort und gründlich darüber in-
formieren. Bei Redaktionsschluss am 21. April war 
dazu noch nichts bekannt.  
 
St. Antonius Schützenbruderschaft  
Mantinghausen – Rebbeke 
Leider bleibt uns keine andere Wahl und auch wir 
müssen unsere geplanten Veranstaltungen im Mai 
absagen. Angefangen mit der Zeltparty am Sams-
tag, 02.05.2020, gefolgt vom Diözesanjungschüt-
zentag am 09.05.2020 und unserem Schützenfest 
vom 15. - 17.05.2020.  
Gerne hätten wir Euch in diesem Jahr, gemeinsam 
mit unserem amtierenden Königspaar Matthias & 
Denise Richter nebst Hofstaat und unserem Fest-
wirt Josef Burs, auf unserem neuen Schützenplatz 
an der Westenholzer Straße begrüßt und damit ein 
wenig Abwechslung in die zurzeit schwierige Situa-
tion gebracht.  
Das gesundheitliche Wohl von uns und unseren 
Gästen hat oberste Priorität und daher müssen das 
gesellschaftliche Leben sowie Volksfeste und Ver-
anstaltungen in den Hintergrund treten.  
Unser diesjähriges Königspaar Matthias & Denise 
Richter, mit Ihrem Hofstaat, werden unsere Schüt-
zenbruderschaft noch ein weiteres Jahr repräsentie-
ren und wir freuen uns gemeinsam auf unser Fest 
im Jahr 2021.  
Bleiben Sie GESUND!!  

Vorstand der St. Antonius Schützenbruderschaft 
Mantinghausen – Rebbeke 

 
Aus unserem Pastoralverbund sind verstorben: 
 
 

 

Holsen                                                               Niederntudorf 
Bernhard Möring (89)                                         Josef Werner (85) 
 
Oberntudorf                                                      Scharmede 
Heribert Schilling (86)                                         Günter Temborius (52) 
                                                                         Anni Menne (92) 
 
Thüle                                                                 Verne 
Ursula Berhorst (77)                                           Johannes Böse (89) 
                                                                        Hans-Dieter Fromme (66) 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
 

 



Pastoralteam im Pastoralverbund Salzkotten 
 

Pfarrer Martin Beisler 
Tel. (05258) 9759604 
beisler@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Werner Beule 
Tel. (05258) 937340 
beule@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Wilhelm Rüther 
Tel. (05258) 4822 
ruether@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Rainer Vorsmann 
Tel. (05258) 980559 
Handy: 0177 6769771 
oder (05258) 2269010 
vorsmann@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Pastor Frank Wecker 
Tel. (05258) 5060811 
wecker@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Vikar Manuel Klashörster 
Tel. (02948) 9407743 
klashoerster@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Diakon Richard Schleyer 
Tel. (05258) 3252 
schleyer@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

 

Gemeindereferentin 
Annette Breische 
Tel. (05258)9759605 
breische@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Gemeindereferentin 
Nadine Grewe 
Tel. (05258) 9759608 
grewe@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

Gemeindereferentin 
Andrea Koch 
Tel. (05258) 9759609 
koch@ 
pastoralverbund-salzkotten.de 

 

 

 

Kontaktdaten Pfarrbüros 
 
 

Alle Pfarrbüros unserer Gemeinde sind geschlossen. Das Gemeinsame Büro in Salzkotten ist für den  
Publikumsverkehr geschlossen, jedoch erreichbar unter:  
 
Tel. (05258) 9759600 
info@pastoralverbund-salzkotten.de  

zu folgende Zeiten: 
 
Montag 9:00 – 11:00 Uhr 
Dienstag 9:00 – 11:00 Uhr 
 15:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch 9:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag 7:30 – 10:00 Uhr 
 16:30 – 18:30 Uhr 
Freitag 9:00 – 11:00 Uhr 

 

 

 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Pfarrer Martin Beisler 


